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W
	 enn es einen deutschsprachigen Autor gibt, der dem radi-

kalen gesellschaftlichen Wandel, so wie er sich nach 1990 in 

der ehemaligen DDR vollzog, einen literarischen Ausdruck 

verlieh, dann ist es Ingo Schulze: Ein Gemeinwesen verwandelte sich von 

einem sozialistischen Staat in eine demokratische Gesellschaft, von einer 

Planwirtschaft in eine freie Ökonomie – aber was geschah mit den 

Menschen? 

In drei grossen Büchern hat Ingo Schulze beschrieben, wie sich mit dem 

Land auch die Verhältnisse zwischen den Generationen, den Geschlech-

tern, den Freunden und Kollegen änderten. „Simple Stories“ (1998), sein 

zweiter Roman, wurde zu einem internationalen Bestseller. 

Für „Neue Leben“ (2005) wurde er für den „Deutschen Buchpreis“ 

nominiert.
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